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Vorsitzwechsel bei der SPÖ-Ebenthal 
Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler! 

Am 28. Juni 2022 fand in Anwesenheit 

des SPÖ-Bezirksvorsitzenden für Gän-

serndorf—Rene Zonschits—eine Jahres-

hauptversammlung mit Neuwahl des 

Vorstandes der SPÖ-Ebenthal statt. 

Nach dem Gedenken an die verstorbe-

nen Parteimitglieder ging Rene Zon-

schits in seinem politischen Referat auf 

die kommende Landtagswahl in NÖ, so-

wie auf die damit verbundenen geplan-

ten Aktivitäten der Landes– und Bezirks-

SPÖ ein.  

Mit dem Wohnortwechsel von Sonja 

Radovic mussten wir mit Bedauern zur 

Kenntnis nehmen, dass sie auch den 

Vorsitz in der SPÖ-Ebenthal zurücklegen wird. Der Pandemie war es gedankt, dass dieser schon länger 

geplante Wechsel erst jetzt von statten ging. Die Wahl von Reinhard Friedrich zum neuen Vorsitzenden 

erfolgte einstimmig, ebenso wie die Wahl der Stellvertreter Sonja Radovic und Erich Burianek. Erich     

Burianek fungiert darüber hinaus als Kassier, Steffi Scherner als Schriftführerin. Martina Kreuz und        

Michael Urbanek nehmen die Rolle als Rechnungsprüfer wahr. Sonja bleibt uns dankenswerter Weise  als 

Vorsitzende Stellvertreterin erhalten und wird in dieser Funktion die SPÖ-Ebenthal im Bezirk vertreten. 

Ehrungen:   

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung stan-

den auch Ehrungen für unsere langjährigen Par-

tei-Mitglieder an. Aus unterschiedlichen Gründen 

konnten einige nicht persönlich an der Jahres-

hauptversammlung teilnehmen, deshalb gratu-

lierte Rene Zonschits Sonja Radovic zur 25-

jährigen und Reinhard Friedrich zur 40-jährigen 

Parteizugehörigkeit. Die drei 50-jährigen Jubila-

re—Walter Hurban sen., Josef Maierhofer und 

Zoran Radovic— wurden oder werden persönlich 

von uns besucht um die Urkunde, das Abzeichen 

und eine kleine Aufmerksamkeit zu überreichen. 

Walter Hurban sen. konnten wir schon besuchen.  
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Liebe Gemeindebürger*innen! 

Zu aller Erst darf ich mich im 

Namen der SPÖ-Ebenthal bei 

Sonja Radovic für Ihre langjähri-

ge Tätigkeit ganz herzlich be-

danken. Ebenso möchte ich 

mich für das ausgesprochene 

Vertrauen bedanken und werde 

meine Tätigkeit im Sinne der 

Sozialdemokratie in und für   

Ebenthal fortsetzen.  

In Zeiten wie gerade jetzt, wo 

die Energiekosten durch die De-

cke gehen und fossile Brenn-

stoffe für die Verbrau-

cher*innen Mangelware wer-

den, ist die erneuerbare Energie 

zu forcieren.  

In der letzten Gemeinderatssit-

zung wurde ein Projektvor-

schlag einer Windenergie-Firma 

für Ebenthal präsentiert.  

Reinhard Friedrich 

Liebe Ebenthaler*innen! 

Zuerst möchte ich Reinhard 

Friedrich danken, dass er den 

Vorsitz des SPÖ-Teams Ebenthal 

übernommen hat. Weiters dan-

ken möchte ich auch Stefanie 

Scherner, Erich Burianek, Martina 

Kreuz und Michael Urbanek, dass 

sie weiterhin Funktionen wahr-

nehmen werden. Da ich wie im 

oberen Artikel bereits erwähnt, 

aus persönlichen Gründen mei-

nen Hauptwohnsitz gewechselt 

habe, war für mich klar, dass ich 

den Vorsitz der SPÖ-Ebenthal ab-

geben werde. Von 1998 bis 2020 

wohnte ich in Ebenthal und war 

vom ersten Tag an für die SPÖ 

aktiv. In den Gemeinderat ge-

wählt wurde ich das erste Mal im 

Jahr 2000 und war bis 2020 zu-

erst als Gemeinderätin, ab 2010 

als geschäftsführende Gemeinde-

rätin tätig. In diesen vergangenen 

22 Jahren konnte ich bei vielen 

Entscheidungen mitbestimmen, 

leider aber nicht immer alles um-

Sonja Radovic 

setzen, was ich mir bzw. das 

SPÖ-Team Ebenthal sich vorge-

stellt hatte. Trotz allem, war es 

eine sehr schöne Zeit und ich 

werde mit Sicherheit des Öfte-

ren Ebenthal besuchen - bei 

Veranstaltungen, beim Heuri-

gen oder bei Freunden.  

Dieser Projektvorschlag beinhal-

tet 4 Windräder im Bereich 

„Altes Gebirge“ wo bereits die 

Windräder aus Ollersdorf positi-

oniert sind. Abgesehen vom 

ökologischen Gewinn, sieht die-

ser Projektvorschlag auch er-

hebliche Strompreisreduktionen 

(ca. € 500,— pro Haushalt und 

Jahr) für alle Ebenthaler*innen 

vor. Darüber hinaus wird auch 

eine jährliche Zuwendung von 

ca. € 125.000,— für die Ge-

meindefinanzen in Aussicht ge-

stellt.   

Aus unserer Sicht stellt das eine 

WIN-WIN-WIN-Situation (Klima, 

Bürger und Gemeinde) dar und  

würde aufgrund der bereits be-

stehenden Windräder aus 

Ollersdorf auch keine wesentli-

che akustische oder optische 

Verschlechterung darstellen.  

Es gilt aber—wie vom Bürger-

meister ins Treffen geführt—

noch weitere Anbieter einzula-

den, um das beste Angebot für 

Ebenthal zu finden.  

Zum Abschluss muss ich auf ein 

sehr prekäres Thema eingehen. 

Wie schon öfter kommuniziert, 

haben wir bei der SPÖ-Ebenthal 

einen Bedarf an jungen motivier-

ten Mitbürger*innen, die bereit 

wären Zeit und Engagement in 

der Gemeindepolitik zu investie-

ren. Eine Vielzahl der aktuellen 

Funktionär*innen der SPÖ-

Ebenthal, werden aus heutiger 

Sicht bei der kommenden Ge-

meinderatswahl (2025) nicht 

mehr zur Verfügung stehen. Im 

schlechtesten Fall könnte dies 

dazu führen, dass die SPÖ-

Ebenthal mangels Funktio-

när*innen nicht antreten kann. 

In diesem Sinne darf ich den   

Apell an alle Interessierten rich-

ten sich bei mir zu melden. Ich 

freue mich schon auf interessan-

te Gespräche. 

Im Namen der SPÖ-Ebenthal 

wünsche ich allen Ebenthalerin-

nen und Ebenthalern einen schö-

nen Sommer. 

Ihr SPÖ-Ebental Team 


